
 

 

Pflegeanleitung für SMV BezugsstoffePflegeanleitung für SMV BezugsstoffePflegeanleitung für SMV BezugsstoffePflegeanleitung für SMV Bezugsstoffe    

    
Sie haben eine gute Wahl getroffen. Mit Ihrem neuen SMV Möbelstück haben Sie sich für ein 

Produkt entschieden, das hohe Ansprüche an Qualität, Sicherheit, Umwelt und Gesundheit erfüllt. 

 

Die Freude daran wird besonders lange anhalten, wenn Sie die Pflegehinweise beachten, die wir 

für Sie zusammengestellt haben. 

 

 

Allgemeine Pflegehinweise 

    
Sie können Ihren Polsterbezug ab und zu mit einer (Kleider-) Bürste oder dem Staubsauger 

reinigen. Flecken sollten Sie jedoch immer sofort entfernen. 

 

Eine Reinigungsprobe an einer nicht sichtbaren Stelle ist zu empfehlen, da es unter Umständen zu 

Farbveränderungen kommen kann. Reinigen Sie immer die komplette, optisch  

zusammengehörende Fläche. 

 

Bezugsstoffe nicht waschen, bleichen, chloren oder bügeln, wenn dies nicht ausdrücklich erlaubt 

ist. Informieren Sie sich hierzu in unserer Artikelinformation! 

 

 

Bei Polsterstoffen gibt es folgende Reinigungsarten: 

 
• Trocken-Schaumreinigung: Diese Reinigung bei der Entfernung von Schmutzflecken, 

Druckstellen oder zur Farbauffrischung verwenden. 

• Gesamtreinigung: Eine Gesamtreinigung ist nur dann zu empfehlen, wenn die Polster 

sehr verschmutzt sind oder um Fleckenränder auszugleichen. 

 

Nach der Reinigung den Stoff 48 Stunden trocknen lassen, da sonst bei der Benutzung 

Druckstellen entstehen können. Getrocknete Schaumrückstände gründlich ausbürsten. 

 

Fetthaltige Flecken lassen sich in der Regeln nicht mit Trockenschaum reinigen! Lösungsmittel 

auf ein sauberes, weißes Woll- oder Baumwolltuch auftragen und den Fleck vorsichtig in 

Strichrichtung abreiben. Das Tuch immer wenden, damit nur die saubere Seite den Sitz berührt. 

Um Randbildung zu verhindern, immer über die Fleckstelle hinaus nachreiben. Falls doch ein 

Rand entsteht mit Trockenschaum nachreinigen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spezielle Pflegehinweise 
 

XXXX    NextNextNextNext        XXXX    ZetaZetaZetaZeta            XXXX    GomeryGomeryGomeryGomery        XXXX    Xtreme PlusXtreme PlusXtreme PlusXtreme Plus        

XXXX    PanamaPanamaPanamaPanama    XXXX    TundraTundraTundraTundra        XXXX    ParotegaParotegaParotegaParotega        XXXX    BlazerBlazerBlazerBlazer    

XXXX    CragganCragganCragganCraggan    XXXX    Wild ThingsWild ThingsWild ThingsWild Things        

 

PolstermöbelPolstermöbelPolstermöbelPolstermöbel mit diesen Bezügen in regelmäßigen Abständen mit dem Staubsauger (niedrigste 

Saugstufe) reinigen oder mit einer weichen (Kleider-) Bürste abbürsten. Damit verhindern Sie, 

dass Verschmutzungen zu intensiv werden. 

Bezug mit einem feuchten Tuch abwischen, da die Feuchtigkeit die Fasern elastisch hält und sich 

das positiv auf die Langlebigkeit auswirkt. 

Schwierige Fleckentfernung sollte grundsätzlich die Arbeit eines Reinigungsfachmannes sein. 

    

Ein Tipp:Ein Tipp:Ein Tipp:Ein Tipp: Wichtig ist, dass verschüttete Flüssigkeiten sofort mit einem saugfähigen Tuch abgetupft 

(nicht gerieben) werden, damit sie gar nicht erst in das Gewebe eindringen können! 

 

 

XXXX    EcoEcoEcoEco----LederLederLederLeder        

 

EcoEcoEcoEco----LeLeLeLederderderder ist ein sehr unempfindliches Material. Reinigung und Pflege erhalten den Wert und die 

Optik Ihrer Möbel auf Dauer. Je früher ein Fleck beseitigt wird, desto größer ist die Chance ihn 

dauerhaft zu entfernen. 

 

EcoEcoEcoEco----LederLederLederLeder sollten Sie regelmäßig mit einem feuchten Tuch abwischen, um Staub und kleine 

Verunreinigungen zu entfernen. Benutzen Sie nur eine leichte Seifenlösung, verwenden Sie keine 

Haushaltsreiniger. 

 

 

 

XXXX    ObjektObjektObjektObjekt        XXXX    AtlanticAtlanticAtlanticAtlantic            XXXX    RancheroRancheroRancheroRanchero    

 

 

LedermöbelLedermöbelLedermöbelLedermöbel gehören zu den dankbarsten und anspruchslosesten Polstermöbeln. Wenn es um die 

Lederpflege geht, sollte man also mehr darüber sprechen, was man nicht tun sollte, als darüber, 

was man tun sollte. 

 

 

Eines verträgt Leder gar nicht: Direkte Sonnenbestrahlung. Hier können Sie mit entsprechendem 

Sonnenschutz oder Vorhängen abhelfen. Auch trockene Luft von Zentralheizungen setzt dem 

Leder zu. Hier empfiehlt es sich, das Leder mindestens einmal wöchentlich mit einem 

handfeuchten, weißen Baumwolllappen abzuwischen, um ein "Verspröden" zu verhindern. Starkes 

Reiben vermeiden. Generell ist eine sparsame Behandlung mit einem guten Lederpflegemittel 1 

bis 2 mal im Jahr ausreichend. Das Lederpflegemittel können Sie jederzeit über uns beziehen. 

 

Ein TippEin TippEin TippEin Tipp:::: Leder bleibt weich und geschmeidig bei ausreichender 

Luftfeuchtigkeit im Raum. 


